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Deckblattbild: Pia 

Mit Sonderseiten zu Aktionen an 
den Kar- und Ostertagen 



 

Finde 10 Begriffe rund  um Ostern: 
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Deine Kinderredaktion wünscht Dir wolligen Spaß! 

 



Wie witzig… 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß wünscht Euch Monika 

 



Namenstage...und wie heißt du? 
  
…im April: Beate  (08.04.) 
Die heilige Beate war Klarissenoberin zu Ribnitz in Mecklenburg. Sie war Tochter 
eines Herzogs und ein leuchtendes Beispiel für Friedfertigkeit und Liebe zu den 
Mitmenschen. Da sie am 8.4.1399 starb, denken wir heute an sie und feiern den 
Namenstag von Beate. Der Name Beate bedeutet „die Glückliche“. Also heute viel 
Freude allen, die Beate heißen. 
 
…im Mai: Philipp  (03.05.) 
Heute dürfen alle die Philippus, Philipp, Felipe oder Phil heißen, dank dem Apostel 
Philippus feiern. Philippus lebte als Fischer in Bethsaida am See Genezareth. Er 
war zuerst ein Jünger von Johannes dem Täufer, doch als Jesus den Fischer 
Philippus bei seiner Arbeit auforderte ihm nachzufolgen, wurde er Jünger 
Jesu. Nach Jesu Tod und Auferstehung ging der Apostel als Missionar nach 
Phrygien (Kleinasien). Im Jahr 81 soll er gefangen genommen worden und 
ebenso am Kreuz gestorben sein. Philippus ist unter anderem Patron von Luxem-
burg, und z.B. auch Patron der Hutmacher oder Konditoren. Der Name Philipp 
kommt aus dem Griechischen und kann mit „Pferdefreund“ übersetzt werden. 
 
…im Juni: Antonius  (13.06.) 
Antonius von Padua haben wir den nächsten Namenstag zu verdanken. Er war ein 
Franziskaner-Mönch aus Portugal. Obwohl der Anfang als Missionar für ihn 
schwer war, wurde er zu einem der begeisterndsten Prediger der Kirchenge-
schichte. Es wollten bis zu 30.000 Menschen seinem Wort lauschen, so dass so-
gar sein Ordensgründer Franz von Assisi auf ihn aufmerksam geworden ist und 
ihn als Lehrer für Theologie an die Universität von Padua entsandte. Dort starb 
er mit 35 Jahren am 13. Juni 1231 in einem Kloster. An seinem Grab geschahen so 
viele Wunder, dass er schon nach elf Monaten heiliggesprochen wurde. Der kür-
zeste Heiligsprechungsprozess der Kirchengeschichte. Antonius ist unter ande-
rem Patron von Padua und auch Paderborn, unserem Erzbistum. Er ist Patron der 
Liebenden, der Eheleute, der Kinder, der Armen, der Sozialarbeiter, der Bäcker, 
gegen Schiffbruch, gegen Pest und Krieg, so wie Schutzheiliger für das Auffin-
den verlorener Sachen, weshalb ihn heute noch die meisten kennen. 

 
Allen Namenstagskindern wünschen wir einen schönen  

Namenstag und wünschen Euch viel Glück!  Monika und Pia 
 



Interview mit dem ehemaligen Studentenpfarrer Peter Jochem 
Wie ihr vielleicht schon mitbekommen habt, wurde der Studentenpfarrer Peter 
Jochem Ende Februar verabschiedet. Er wird nun weiter an der Gemeinde in 
Hardehausen tätig sein. (Siehe Infokasten) Zum Abschied habe ich ihm ein paar 
Fragen gestellt… 
Welche Aufgabe wirst du am meisten vermissen?  
Ganz direkt werde ich keine Aufgabe vermissen. Ich bleibe Priester und somit 
bleiben auch die Aufgaben wie Seelsorge oder die Verkündigung des Evangeli-
ums. Allerdings war ich hier in Dortmund nochmal auf einem anderen Gebiet zu-
gange als Studentenpfarrer. In Hardehausen werde ich eher auf die ältere Genera-
tion treffen. Dadurch wird es ein bisschen anders da sie schon viel mehr Erfah-
rungen gemacht haben, als Studenten.  
Welche Aufgaben hast du am liebsten gemacht und warum?  
Die schönste Aufgabe war natürlich die Heilige Messe 
mit den Studenten zu feiern, aber auch da zusammen sit-
zen und miteinander reden, hat mir gut gefallen.  
Welche neuen Aufgaben wirst du bekommen?  
Die Hochschulgemeinde Hardehausen ist auf einem eher 
ländlichen Gebiet, dadurch werde ich Menschen begeg-
nen die mehr vom Landleben geprägt sind und dort wird 
es sicherlich andere Stärken und Probleme geben, als in 
der Stadt. Dort muss ich erstmal richtig hinhören.. 
Auf welche Aufgabe freust du dich vielleicht nicht 
ganz so doll?  
Ich bin voller Vorfreude auf die neuen Aufgaben, was uns 
allerdings alle manchmal nervig sind Teamgespräche, wenn man sowieso auf 
kein Endergebnis kommt. Aber auch darauf bin gespannt, wie das bei uns passt… 
Was wäre dein alternativ Beruf gewesen? 

Heute würde ich keinen anderen Beruf 
mehr wählen wollen. Früher als das aller-
dings noch nicht feststand, wollte ich zum 
Beispiel Pilot werden, dass war allerdings 
schon früh ausgeschlossen da ich eine 
starke Sehschwäche, schon seit meiner 
Kindheit habe. Sonst haben meine Berufs-

wünsche in viele Richtungen gereicht, wie zu Fischer oder Schreiner beziehungs-
weise Zimmermann.  
 
Zum Schluss wollen wir uns auch noch mal im Namen des ganzen Redakti-
onsteams bei dir bedanken und dir alles Gute für deinen neuen Weg wün-
schen.         Mia 
 

Ein bisschen Info über Hardehausen: 
Die Gemeinde Hardehausen ist eine Ka-
tholische Landvolkshochschule. Zudem 
gibt es dort auch in einer Jugendherberge 
Übernachtungsmöglichkeiten. 
Noch weitere Infos dazu findet ihr unter 
lvh-hardehausen.de 



GOTTESDIENSTE /  VERANSTALTUNGEN UND 
GRUPPEN   
 

Liebe KinderKirchen-Freunde, 

Die KiKiKinder-Kirche findet für Kleinkinder ab 0 Jahren in der Regel 
jeden 3. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr in Barop in der Gemeinde St. 
Franziskus Xaverius statt. Lernt Jesus und viele biblische Geschich-
ten kennen. Gestaltet den Gottesdienst kreativ mit und genießt mit 
Euren Eltern nach dem Mini-Gottesdienst auch Getränke und Kuchen. 
(*siehe Anmerkung letzte Seite) 

Ansprechpartnerin ist Ewa Bahr. 

Nächste Termine:   22. Mai 2022 & 19. Juni 2022  

Kunterbunt  
Du bist zwischen 7 und 12 Jahren alt und hast Freude daran, mal hin-
ter die Kulissen von Berufen zu schauen, mit anderen zu spielen, ba-
cken, rätseln oder dich für einen guten Zweck einzusetzen. Dann 
komm doch mal zu Kunterbunt in der Hl. Familie in Brünninghausen. 
Wir versuchen auch in dieser Zeit jeden 1. Dienstag im Monat (außer 
in den Ferien) ab 16.00-18.00 Uhr etwas Tolles mit euch zu erleben. 
(*siehe Anmerkung letzte Seite) 

Nächste Termine:  

05. April:  Ostergeschenke basteln (bringt eine alte schöne Socke mit) 

03. Mai:    Berufe vor Ort – Tierärztin besucht Kunterbunt 

07. Juni:   Orange trifft Kunterbunt – Batikwerkstatt 
       mit den Wölflingen der Pfadfinderschaft Do.-Brünninhausen. 

 
 
 
 



Der Marienkäfer – ein Nützling, Glücksbringer und 
christliches Symbol 

Der Frühling steht vor der Tür. Es wird wärmer und man sieht ihn häufig her-
umfliegen oder auf Blättern sitzen. Bestimmt ist auch schon mal so ein klei-

ner Kerl auf deiner Hand gelandet. Bestimmt eine große Freude, oder? 
 
Warum gilt der Marienkäfer als ein Glückssymbol? 
Dieser kleine Käfer ist nicht nur hübsch anzuschauen, sondern er 
ist auch noch sehr nützlich.  

Besonders Bauern und Gärtner freuen sich über den Besuch 
dieses kleinen Käfers auf ihren Feldern und ihren Gärten. Er 
frisst nämlich Läuse und andere Schädlinge von Pflanzen. Bauern 
freuen sich, wenn Marienkäfer auf ihre Getreidehalme krabbeln 
und von Blatt zu Blatt fliegen, denn dann wird ihre Ernte ertrag-
reicher. Sowohl früher als auch heutzutage wird eine reiche Ernte 
als ein großes Glück bezeichnet. Aus diesem Grund wird der Mari-
enkäfer auch noch heute als Glücksbringer bezeichnet. 
 

Warum ist der Marienkäfer ein christliches Symbol? 
Es heißt, dass Maria, die Mutter von Jesus, uns das rote kleine Insekt mit den 
schwarzen Punkten als Geschenk auf die Erde geschickt hat.  
Seine besondere Bedeutung für uns Menschen kann man auch an seinem Namen 
erkennen. Schau dir an, was sein Name in den verschiedenen Sprachen bedeu-
tet: 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr seht schon am Namen, dass der kleine Nützling in vielen Sprachen und 
Ländern immer wieder einen Bezug zur Bibel hat. Er ist überall sehr beliebt 
und wird vielerorts in Verbindung mit Maria, Gott und Jesus gebracht. 
Wenn ihr also das nächste Mal einen Marienkäfer entdeckt, dann gebt gut acht 
auf das kleine Geschenk des Himmels.                                    Monika und Sabrina 

Polnisch 
„boża krówka“ be-

deutet übersetzt 
„Gotteskälbchen“. 

Hebräisch 
Die Hebräische Bezeichnung für 

den Marienkäfer bedeutet „Moses 
Kuh“, wahrscheinlich nach dem 4. 

Buch Mose, in dem es um eine 
rote fehlerlose Kuh ging. 

Schwedisch 
In dieser Sprache heißt der 
Marienkäfer „Jungfru Maria 

Nyckelpiga“. 

Englisch / Amerikanisch 
„Ladybird“ / „Ladybug“, 

wobei das „Lady“ für Ma-
ria, die Mutter Jesu steht. 

Dänisch und Norwe-
gisch 

„Mariahöne“, was so viel 
bedeutet wie „Marien-

henne“. 

Niederländisch 
„lieveheersbeestje“ kann mit den 

Worten „Unseres Lieben Herrn 
Tier“ übersetzt werden. 



 



 



Sternsingeraktion 2022 in St. Franziskus Xaverius 
 

Auch in diesem Jahr konnte die Sternsingeraktion unter besonderen Vo-
raussetzungen stattfinden. Dazu gehört, dass wir nicht in die Hochhäuser 
gehen durften, nicht singen konnten und vor den Haustüren Masken tragen 
mussten. Doch trotzdem haben uns viele aufgemacht und etwas gespendet. 
Doch wir werden immer weniger. Wir werden immer sehr liebevoll und 
mit vielen lächelnden Gesichtern begrüßt, doch leider können wir nicht 
mehr überall hingehen, weshalb wir dringend Nachwuchs suchen. Aber 
nicht nur in St. Franziskus Xaverius, sondern im ganzen Pastoralen Raum. 
Vielleicht habt ihr ja auch Lust eure Eltern mitzubringen, denn auch Be-
gleiter werden gesucht. Ihr könnt es euch gerne mal überlegen, im Dezem-
ber werden wir euch nochmal darüber informieren wo ihr euch anmelden 
könnt! Wir freuen uns über jedes neue Gesicht… 
 
Ein Bericht von Mia, die seit Jahren an der Sternsingeraktion in Barop teilnimmt 
 

 

Buchstabensalat  
Bring die Wörter rund um das 
Thema Marienkäfer in die rich-
tige Reihenfolge, um an die Lö-
sung zu gelangen!   

 
Sabrina und Lotta 



Dein Marienkäfer- Mandala 
 

Für dich vorgezeichnet von Pia! Viel Freude beim Ausmalen! 

 

 

 



 

BUCHTIPPS VON LENI 
 
 

Ein Pferd Namens Milchmann 
Autor: Hilke Rosenboom 
Ab 7 Jahren 
Das Buch handelt von einem Jungen, der eines Morgens in sei-
nem Garten auf seiner Terrasse ein Pferd entdeckt. Das Pferd 
heißt Milchmann und es ist nicht das einzige Pferd bei Kindern in 
der Stadt. Das kann doch kein Zufall sein…… Die Pferde müssen 
wieder zurück. Eine aufregende, spannende und lustige Ge-
schichte. 
 
 

Carlotta vom Internat in die Welt 
Autor: Dagmar Hoßfeld 
Ab 10 Jahren 
Das Buch handelt von Carlotta ein Mädchen, dass das Abitur in 
der Tasche hat und jetzt endlich nicht mehr ins Internat muss. 
Als Belohnung hat sie zum Abitur ein Interrail Ticket bekommen 
sie gondelt per ÖPNV quer durch Europa mit ihrer besten 
Freundin Katie. Sie erlebt den schönsten Sommer ihres Lebens. 
Doch sie kann noch nicht wissen das sie auf ihrer Reise noch 
viele verschiedene Gesichter wieder sieht…  
Liebe, Freiheit und Freundschaft in einem Buch  
 
 
 

 



 
Rezept:  
HASE IM GLAS 
 
Ihr benötigt: 
250g Mascarpone ,500g Mager-
quark,2 Päckchen Vanillezucker 
und gefrorene Himbeeren  
 
Für die Verzierung wird gebeten 
um: Löffel Biskuits, Schokoladen 
Paste in der Tube und Himbee-
ren 
Die Angabe ist für 6 Portionen 
 
 
Rezept: Als erstes die Packung Magerquark in eine   Schüssel 
geben und dann den Mascarpone hinzufügen. Anschließend Alles 
um mischen, bis es schön cremig ist. Nun kommt das Vanille Zu-
cker hinzu und die Himbeeren. Jetzt mixt man 5 -8 min alles 
noch mal zusammen. 
Die Mischung fülle ich jetzt in die Gläser und verstreiche es 
glatt . Jetzt stecken wir oben 2 Löffel Biskuits drauf, das es 
aussieht wie Osterhasenohren. Nun können wir mit der Schoko-
ladenpaste die Barthaare machen und als Nase dient eine Him-
beere.  
 
Guten Appetit und viel Spaß beim Nachmachen eure Leni   
 

 



Ostereier aus Salzteig 
 
Hier ist eine Anleitung für eine tolle Osterdeko. Aus Salzteig könnt ihr super  
Ostereier formen, bunt anmalen und diese dann an euren Osterstrauch hängen. 
Viel Spaß dabei wünschen euch Thea, Frieda und Julia! 
 
 
So geht´s: 
 
1 - Stellt zuerst den Salzteig her.  
Dafür vermischt ihr : 
1 Tasse Wasser 
1 Tasse Salz  
2 Tassen Mehl miteinander 
 
2- Formt nun flache Eier.  
Am Besten geht es mit Plätzchenausstechern. 
 Oder ihr formt sie einfach mit der Hand.  
 
3 – Stecht nun mit einem Trinkhalm ein Loch in den oberen Teil  
      der Eier. Hier wird später ein Faden durchgefädelt,  
      damit ihr die Eier aufhängen könnt. 
 
4- Nun müsst ihr die Eier ziemlich lange  
Trocknen lassen. Dafür könnt ihr sie einfach im  
Zimmer liegen lassen. Bei uns hat das Trocknen 
 vier Tage gedauert. Sie müssen ganz hart sein,  
bevor ihr mit dem nächsten Schritt weitermacht. 
 
5- Malt eure Eier schön bunt an. Das klappt sehr gut mit Filzstiften. Ihr könnt na-
türlich auch Wasserfarbe nehmen oder sie mit Glitzer bekleben... ganz so, wie ihr das 
schön findet. 
 
6- Nun kommt noch ein Faden durch das Loch und die Eier sind fertig! Ihr könnt 
sie nun aufhängen oder schön verpacken und sie jemandem zum Osterfest schenken ;) 
 
Und so sehen unsere Eier aus: 

 
 

 



 

Glückskäferwünsche      
 

Allen Erstkommunionkindern, die in diesen     
Monaten zur ersten Heiligen 

Kommunion gehen, 
sagen wir einen 
HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!!!  

Herzlichen Glückwunsch auch an alle, die bei Irmi auf der Rätselseite 
28 Schafe gezählt haben. 

Und weil das Zählen so viel Spaß macht, nochmal als Gewinnspiel! 
Wer uns die richtige Anzahl Marienkäfer in diesem Heft bis Ende 

Juni sendet, kann sogar einen erfrischenden Preis gewinnen. 
 

 
 
 
 
Wir wünschen allen Kindern  
auf der Welt, dieses Jahr ganz besonders  
Frieden und glückliche Momente!!!           
             Bild von Simon aus 2021 



 
 

 
 

 
 
         KINDERPFARRNACHRICHTENREDAKTION 
                                ÜBER UNS: 
 

Für die Kinderpfarrnachrichten im Pastoralen Raum Im Dort-
munder Süden ist ein Redaktionsteam verantwortlich. Gemein-
sam erstellen wir Texte, suchen Rätsel, Witze und vieles mehr 

für Dich heraus. Wir hoffen unsere Auswahl gefällt Dir. 
Und das sind wir: 

 
Leni Hippchen   Pia Speith    Frieda Jagel   Magda Wozniak 
Julia Jagel           Mia Schulte-Derne      Sabrina Stenbrock 

Jan Wozniak    Thea Jagel   Lotta Stenbrock    Monika Speith 
 

KONTAKT 
Möchtest Du uns schreiben, unsere Infoseiten  
füllen, oder sogar selbst in der  
Kinderpfarrnachrichtenredaktion mitmachen? 
Dann schreib uns:  
 
 
Wir freuen uns auf Deine Post!!! 
  

© Die Rechte der Inhalte der Kinderpfarrnachrichten liegen bei den Autoren. 
*  Die aktuell gültigen Regelungen zur Coronaschutzverordnung sind zu beachten. Ihr könnt euch auch 
über die Homepage christleben.de darüber informieren, ob und wie Veranstaltungen in unseren Gemein-
den stattfinden dürfen. 

 

kindernews@christleben.de 


